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Ihre Sozialstation 
stellt sich vor.

www.sozialstation-boetzingen.de 



Wahrscheinlich kennen Sie uns
schon ein bisschen, schließlich
gibt es unsere Sozialstation
bereits seit über 45 Jahren.
Mit dieser Broschüre geben wir Ihnen die Möglichkeit, mehr über uns zu 
erfahren. 

Unsere Vision: Menschenwürdige Pflege braucht die Mithilfe und das  
Zusammenwirken der örtlichen Gemeinschaft. Wir verstehen uns  
als Teil eines Netzwerks. Als ein Teil dieser Versorgungsgemeinschaft 
können wir unsere Hilfe und Dienstleistung für kranke und pflegebedürftige 
Menschen leisten. 

Die Zusammenarbeit mit den örtlichen Kirchengemeinden, Kommunen, 
Ärzten, Nachbarschaftshilfen, Bürgergemeinschaften und allen gemein-
schaftlich engagierten Personen und Vereinigungen ist uns wichtig und  
für eine gelingende Versorgung unabdingbar.

Die Sorge um alte, kranke und behinderte Menschen prägt die politische 
und soziale Diskussion. Die Pflege und Betreuung in der Region zu sichern 
ist zu Recht zu einem wichtigen Thema geworden. Die katholischen  
und evangelischen Kirchengemeinden sind hier in Wort und Tat aktiv  
und beauftragen als Mitglieder unsere Sozialstation mit dieser Aufgabe.

Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V. mit Ihren  
240 Mitarbeitenden leistet mit ihrer Arbeit an vielen Standorten einen 
Beitrag zur menschenwürdigen Pflege in der Region. Wie wir das tun, 
erfahren Sie in dieser Broschüre. 

Sie haben Interesse und Lust noch mehr über uns und unsere Angebote 
zu erfahren? Dann besuchen Sie uns auf unserer Website:  
www.sozialstation-boetzingen.de oder nehmen Kontakt mit uns auf.

Es grüßt Sie herzlich, das Geschäftsleitungsteam
Jörg Böcherer, Christoph Kaspar, Regina Schultis, Yajwinder Saini

IHrE SozIalStatIon StEllt SIcH vor

www.sozialstation-boetzingen.de 



UnSErE lEIStUnGEn

Worauf wir dabei Wert legen: 
Vertrauenswürdigkeit und Verschwiegenheit: Wir behandeln
alle Informationen vertraulich, die sich aus der Pflege bei Ihnen 
zu Hause ergeben.

Zusammenarbeit mit allen Beteiligten: Unser Ansatz ist eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit allen Beteiligten und die 
Erfahrung, dass sorgende Gemeinschaft nur gemeinsam geht.

Aufklärung und Beratung: Wir leisten eine sehr gründliche 
Erstberatung durch ausgewählte, spezialisierte Mitarbeitende.

Transparenz - Schwarz auf weiß: Wir planen unsere Hilfe und 
Pflege mit Ihnen gemeinsam und dokumentieren sie.  
Unsere Unterlagen dazu können Sie jederzeit einsehen.

Gelebte Seelsorge: Wir verstehen unsere Arbeit als gelebte 
Caritas und Diakonie und arbeiten eng mit den örtlichen  
Pfarr- und Kirchengemeinden zusammen.

Erreichbarkeit im Notfall: Unsere pflegerische Rufbereitschaft 
ist in Krisensituationen auch nachts für Sie erreichbar und 
kommt auf Wunsch auch zu Ihnen nach Hause.

Hinweis zum Gendern:
Wir gehen mit den weiblichen und männlichen Formen bestimmter Substantive,  
in dieser Broschüre, uneinheitlich um. So ist, ohne dass irgendeine Absicht  
dahintersteht, in bunter Mischung von Mitarbeitenden, Bewohnern, Beraterinnen  
in allen Formen die Rede. In allen Fällen sind alle Geschlechteridentitäten gemeint.

Unsere Leistungen  
auf einen Blick: 
•  Häusliche Pflege und Behandlungspflege: Von der 

Körperpflege, Medikamentengabe auf Rezept bis hin 
zum Wundverband. Die Möglichkeiten sind vielfältig 

•  Häusliche Schulungen: Hilfe zur Selbsthilfe, Schulungen 
von unseren erfahrenden Mitarbeitenden der Pflege-
beratung 

•  Hauswirtschaftliche Unterstützung und Betreuung: 
Unterstützung im Haushalt und Betreuungsangebote 
sind ebenfalls möglich 

•  Hilfen für Menschen mit Demenz: Durch unser 
Beratungsteam und unser Netzwerk 

•  Hausnotrufdienst: Unsere Mitarbeitenden des 
Hausnotrufdienstes installieren und beraten sie gerne 

•  Vermittlung von Nachbarschaftshilfen in der Region 
zur Unterstützung 

•  Palliative Pflege zur Unterstützung: Zusätzliche 
Hilfe durch erfahrene und zusätzlich qualifizierte  
Mitarbeitende in dieser intensiven Zeit  

•  Einbindung örtlicher Hospizdienste: Wir arbeiten 
eng zusammen 

•  Tagespflege: Vermittlung zur Beratung an unsere 
angeschlossenen Tagespflegen 

•  Pflegewohngemeinschaften: Wenn es doch nicht 
mehr geht, beraten wir sie gerne zu einer möglichen 
Aufnahme bei unseren Kooperationspartnern und  
Pflegewohngemeinschaften



PFLEGEBERATUNG UND HÄUSLICHE SCHULUNG

P�ege der P�egenden –  
Häusliche Schulungen: 
•  Sie pflegen einen nahen Angehörigen, Freund oder 

Partner ohne professionelle Hilfe eines P�egedienstes. 
Das ist eine beachtliche Leistung!

 
•  Wenn Sie Ihr pflegerisches Wissen ergänzen möchten 

oder handfeste Tipps brauchen, unterstützen wir 
Sie gerne durch unsere Kursangebote oder durch 
individuelle Schulungen.

 
•  Wir setzen dazu besonders qualifizierte Mitarbeitende 

ein, die Ihnen zu Hause alles zeigen, was Sie zur 
P�ege wissen möchten.

 
•  Diese Leistung wird in der Regel von Ihrer  

P�egeversicherung übernommen 

Vorab gut informiert – 
Unser Beratungsteam: 
•  Vorab gut informiert: Unsere P�egeberaterin besucht 

Sie auf Wunsch zu Hause, informiert Sie ausführlich 
und vertraulich zu allen Fragen der P�ege und  
Unterstützung, die Sie wünschen und brauchen.

 
•  Kosten auf einen Blick: Wir stellen Ihnen übersichtlich 

dar, was Ihre P�ege kostet und was Ihre Versicherung 
davon übernimmt und machen Ihnen Vorschläge für 
bedarfsgerechte Leistungspakete.

 
•  Unsere Partner – Ihr Vorteil: Wir nutzen unsere lang-

jährige Erfahrung in der Zusammenarbeit mit den 
Ärzten, den Kliniken, dem Medizinischen Dienst und 
den P�ege- und Krankenkassen, um uns gezielt für 
Ihre Interessen einzusetzen.

Beratung und  
Beratungsbesuche:
 
•  Viertel- bzw. halbjährliche Beratungsbesuche wegen 

des Bezugs von Geldleistungen durch die P�egekasse: 
Wenn Sie sich für die Geldleistung Ihrer P�egekasse 
entschieden haben, sind Sie je nach P�egegrad dazu 
verp�ichtet, viertel- bzw. halbjährlich einen Beratungs-
besuch durch eine P�egefachkraft in Anspruch zu 
nehmen. 

 
•  Halbjährliche Pflegeberatung wegen des Erhalts von 

Geldleistungen: Wenn Sie P�egegrad 1 haben und 
den Entlastungsbeitrag erhalten, können Sie halb-
jährlich unsere P�egeberatung in Anspruch nehmen. 
Diese Leistung wird in der Regel von Ihrer P�egever-
sicherung übernommen. Darüber hinaus können Sie 
von uns passgenaue Entlastungsangebote erhalten. 
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AMBULANTE HÄUSLICHE VERSORGUNG – HÄUSLICHE PFLEGE – PFLEGESTÜTZPUNKTE

Wir sind in Ihrer Nähe.
Unsere Sozialstation ist im Nördlichen Breisgau in Ihrer Nähe 
vertreten. Damit die Logistik, die Planung der P�egetouren, die 
Abrechnung mit den Kassen, sowie die wirtschaftliche Steuerung 
funktionieren, arbeiten viele Menschen Hand in Hand im Hinter-
grund für Sie. Die Hauptgeschäftsstelle der Sozialstation be�ndet 
sich in Bötzingen in der Hauptstraße 25.

Unsere Mitarbeitenden des Verwaltungsteams sind werktags für 
sie erreichbar: unter der zentralen Telefonnummer 07663 8969-
200 oder per E-Mail unter kontakt@sozialstation-boetzingen.de 

Sie sind bereits Kunde, Patient oder Gast bei uns? Sie haben ein  
direktes Anliegen, dass Ihre Versorgung oder die Versorgung 
eines Angehörigen betri�t? Dann haben Sie die direkten Kontakt-
daten zu Ihren Ansprechpartnern erhalten und können direkten 
Kontakt aufnehmen.

Ambulante, häusliche Versorgung
Region Gottenheim und Umkirch
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-200 
Gs2@sozialstation-boetzingen.de 

Ambulante, häusliche Versorgung
Region Bötzingen und Eichstetten
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-200 
Gs1@sozialstation-boetzingen.de

Ambulante, häusliche Versorgung
Region Gundelfingen und Heuweiler
Alte Bundesstraße 52, 79194 Gundel�ngen
Telefon 07663 8969-230 
Gs3@sozialstation-boetzingen.de 

Ambulante, häusliche Versorgung
Region March
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-200 
Gs4@sozialstation-boetzingen.de



WIR MITARBEITENDE SIND DAS FUNDAMENT DER SOZIALSTATION

Wir sind das Fundament der  
Sozialstation.
Ohne uns „geht’s nicht“.
Aktuell bieten wir über 240 Mitarbeitenden Arbeitsplätze
in unterschiedlichsten Arbeitsbereichen und Standorten
in der Region: Als P�egekraft, Hauswirtschafts- oder Betreuungs-
kraft, im Fuhrparkmanagement, als Geschäftsstellenleitung,  
P�egeberatung, Qualitätsmanagement, sowie als Auszubildende/r 
in der P�ege oder im kaufmännischen Bereich.
 
Ehrenamtliche und andere Unterstützung:
Ehrenamtliche sind dabei eine wichtige Säule; ob nebenberu�ich
oder nach dem Renteneintritt, unterstützen sie im Bereich der
Fahrdienste, Betreuung oder auch in der Einzelversorgung unserer
Klienten.
 
Ausbildung, FSJ, Bufdi, Praktikum, Nebenjob und Vollzeit  
Arbeitsstelle: Fit für die Arbeitswelt und fürs Leben. Sie wollen 
mit anderen zusammenarbeiten, Menschen kennenlernen und  
in ihrem Alltag unterstützen, Verantwortung übernehmen,  
Einblick in einen Berufsalltag gewinnen, Erfahrung sammeln? 
 
Wir freuen uns darauf Sie kennen zu lernen: Unsere aktuellen 
Angebote �nden Sie auf unserer Website unter:   
www.sozialstation-boetzingen.de/jobs
 
Lust auf eine richtig gute Ausbildung zur Pflegekraft,  
P�egefachkraft oder Alltagsassistenz?  
Dann sei neugierig und melde Dich:
Olga Wunder-Lickert freut sich darauf,  
dich kennenzulernen: Telefon 07663 8969-200 
oder kontakt@sozialstation-boetzingen.de 

Sie möchten uns als Ehrenamtliche oder Sie möchten uns als Ehrenamtliche oder 
anders unterstützen? Als Nebenjob und Als Nebenjob und 
Vollzeit Arbeitsstelle Dann rufen Sie gerne an: Vollzeit Arbeitsstelle Dann rufen Sie gerne an: 
Telefon 07663 8969-200, oder schreiben Sie Telefon 07663 8969-200, oder schreiben Sie 
uns gerne direkt: 
kontakt@sozialstation-boetzingen.de kontakt@sozialstation-boetzingen.de 
und besuchen Sie unsere Webseite: und besuchen Sie unsere Webseite: 
www.sozialstation-boetzingen.dewww.sozialstation-boetzingen.dewww.sozialstation-boetzingen.de



Olga  
Wunder-Lickert

Gemeinsamkeiten finden,
unterschiedliche Lebenskonzepte
bei Mitarbeitenden, Angehörigen
und zu Pflegenden annehmen.
Achtsam mit Menschen und
unserer Umwelt umgehen – jetzt,
für die nächsten Generationen.
Dazu gehört auch Nachhaltigkeit 
und der ressourcenschonende 
Umgang mit den uns zur  
Verfügung stehenden Mitteln. 
Bereits im Pflegealltag angekom-
men: E-Bikes und E-Autos 
Das ist uns als Leitungsteam
eine Herzenssache.   
Wir freuen uns  
auf Ihre Unterstützung.

UnSErE WErtE: SolIdarIScH, nacHHaltIG, zUkUnFtSorIEntIErt

Ausbildung, FSJ, Bufdi, Praktikum,  
Nebenjob? – Läuft bei uns! 
Ruf an oder schreib  
Olga Wunder-Lickert: 
Telefon 07663 8969-200,  
kontakt@sozialstation-boetzingen.de  
www.sozialstation-boetzingen.de



„Öfter ein paar freie Stunden –
das wünsche ich mir sehr!“
  
Sie pflegen Ihre Mutter, die an Demenz leidet? Sie betreuen Ihren 
Mann, der an Parkinson erkrankt ist? 
 
Sie spüren vielleicht schon länger: Ihre fürsorgliche Pflege und 
Betreuung machen Ihnen mehr zu schaffen, als Sie auf Dauer 
verkraften können. Als betreuende Angehörige sind Sie einer 
außerordentlich hohen Belastung ausgesetzt. 
 
Wir entlasten Angehörige – planbar und verlässlich. Nutzen sie 
das Angebot der Tagespflege. Gerne informieren wir Sie über die 
Möglichkeiten und welche Kosten die Pflegekasse übernimmt.
 
Kommen Sie und Ihre Angehörigen zu einem kostenlosen  
Schnuppertag in eine unserer Tagespflegen in Umkirch, 
Bötzingen und in Kooperation mit der Bürgergemeinschaft 
auch in Eichstetten.

Morgens in die Tagespflege, 
abends nach Hause – das ist das 
Konzept der Tagespflege.  
Mit der Tagespflege tragen wir 
dazu bei, dass ältere, pflegebe-
dürftige Menschen länger im 
eigenen Zuhause bleiben kön-
nen, ihre gewohnte Umgebung 
beibehalten und die pflegenden 
Angehörigen entlastet und un-
terstützt werden. 
Aktivierende Pflege und soziale Betreuung prägen unsere Tages-
pflege. Wir fördern die Selbstständigkeit älterer Menschen und 
wirken so einer Heimunterbringung, soweit möglich, entgegen, 
dabei berücksichtigen wir die individuelle Lebensgeschichte,  
Gewohnheiten und Vorlieben.

Morgens begrüßen wir unsere Gäste  
mit einem gemeinsamen Frühstück  
und bieten danach verschiedene  
Aktivitäten, wie zum Beispiel  
Gymnastik, Backen, Malen, Singen  
und therapeutische Spiele an.

Sie möchten sich lieber nur  
unterhalten, dem bunten Treiben  
zuschauen? Kein Problem. 

Eine abwechslungsreiche Mittagszeit  
und Nachmittagskaffee gehören selbstverständlich mit dazu.

taGESPFlEGE

Tagespflege Bötzingen
In den Rathausgärten  
Bergstraße 6a, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-268 
Fax: 07663 9145049
tp.b@sozialstation-boetzingen.de

Tagespflege Eichstetten
Im Schwanenhof
Hauptstraße 32-34, 79356 Eichstetten
Telefon 07663 8969-263 
Fax: 07663-6053539 
tp.e@sozialstation-boetzingen.de 

Tagespflege Umkirch
Am Mühlbach
Hauptstraße 22, 79224 Umkirch
Telefon 07663 8969-266 
Fax: 07665 9428377
tp.u@sozialstation-boetzingen.de 

Hin und zurück: 
Unsere Gäste können sich durch Angehörige in die  
Tagespflege bringen und abends wieder abholen lassen. 
Oder sie nehmen unseren Fahrdienst in Anspruch: Morgens 
ab 8.30 Uhr hin und abends ab 17 Uhr nach Hause.



2027
Pflegewohngemeinschaft Gottenheim – Eröffnung voraussichtlich 2027
In einem Mehrgenerationenquartier in Gottenheim – Standort alter 
Kindergarten – entstehen neben einer P�egewohngemeinschaft für 
12 Bewohner:innen auch Servicewohnungen für ältere Menschen, eine 
Einrichtung zur Kinderbetreuung und Wohnraum für Familien. 

2025
P�egewohngemeinschaft „Am Schobbach“ in Gundel�ngen – 
Erö�nung 2025: Im Mehrgenerationenquartier „Am Schobbach“ in 
Gundel�ngen entstehen neben der P�egewohngemeinschaft auch 
zwei WGs für Menschen mit Handycap, Wohnraum für Familien und 
ältere Menschen. Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V.  
wird in der P�egewohngruppe die Vermietung organisieren und das 
Assistenzteam stellen. Ein Gemeinschaftsraum und ein Waschtre� 
bieten vielfältige Möglichkeiten für den Austausch und gemeinsame 
Aktivitäten

WGS / PFLEGEWOHNGEMEINSCHAFTEN

P�egewohngemeinschaften –
eine Alternativmöglichkeit
zu P�egeheimen. An bisher
vier Standorten sind wir als
Dienstleister in P�egewohnge-
meinschaften gewählt.
Zusammenleben in einer großen
Familie ist Vorbild für das Leben
in den Wohngemeinschaften in 
Umkirch, Merdingen, Eichstetten 
und Gundel�ngen.
„Es braucht ein ganzes Dorf, um gesund und in Würde leben und 
altern zu können“ Beziehungen zu Angehörigen, Freunden und 
Nachbarn sollen weiterhin gep�egt werden. Der WG-Alltag ist o�en 
für Familie und Freunde, Gäste sind willkommen.

Die selbstverantworteten P�ege-Wohngemeinschaften haben 
zum Ziel, ihren Bewohner*innen ein würdevolles Leben in einer  
Gemeinschaft zu ermöglichen. Sie versteht sich als Wohnform, in der 
Individualität gewahrt werden kann. Dies spiegelt sich im persönlichen 
Tages- und Lebensrhythmus der Bewohner*innen wider, der individuell 
und gleichzeitig gemeinschaftlich sein soll. Der Alltag entspricht,  
soweit wie möglich, dem gewohnten Leben zuhause.

Pflege-Wohngruppe Katharina-Mathis-Stift,  
Merdingen
Rittgasse 5A, 79291 Merdingen
Telefon 07668 9964-080 
Fax: 07668-9964-088
wg.m@sozialstation-boetzingen.de

Pflege-Wohngruppe Am Mühlbach, Umkirch
Am Mühlbach
Hauptstraße 22, 79224 Umkirch
Telefon 07663 8969-228 
Fax: 07665 9428377
wg.u@sozialstation-boetzingen.de 

Pflege-Wohngruppe Adlergarten, Eichstetten
Dorfgraben 9, 79356 Eichstetten  
Telefon 07663 8969-218 
Fax: 07663 9423861
adlergarten@sozialstation-boetzingen.de



Gemeinsam eine sorgende  
Gemeinschaft erhalten und weiter 
aufbauen. Unsere Verpflichtung, 
Menschen würdig zu pflegen  
und zu betreuen, können wir nur  
erfüllen, weil wir uns als Teil eines 
regionalen Hilfs- und Betreuungs-
netzwerks verstehen.
Mit allen Kooperationspartnern verbindet uns eine enge  
und vertrauensvolle Zusammenarbeit und die Erfahrung,  
dass sorgende Gemeinschaft nur gemeinsam geht. 

rEGIonalES HIlFS- Und BEtrEUUnGSnEtzWErk

Hausnotruf
Der Hausnotruf erfüllt zwei Wünsche, die für Menschen, die allein leben, alt, 
krank oder behindert sind, ganz oben stehen: Im vertrauten Zuhause mit der 
Gewissheit leben zu können, im Notfall nicht allein zu sein.  
•  Sobald der Notruf ausgelöst wird, ist rund um die Uhr, sofort und zuverlässig 

über eine Sprechverbindung zur Hausnotruf-Zentrale für Hilfe gesorgt. 
•  Der kleine Notrufsender kann zum Lebensretter werden.  

Gut zu wissen – auch für Angehörige. 
•  Wir arbeiten mit der Hausnotruf-Dienst GmbH in Freiburg zusammen.

Nachbarschaftshilfe und Bürgergemeinschaft
Bügeln, kochen, spülen, putzen, waschen, erzählen, zuhören, vorlesen,  
kleine Einkäufe erledigen, Mahlzeiten zubereiten, leichte pflegerische  
Handreichungen, gemeinsam spazieren gehen, Hilfe bei kleineren  
Gartenarbeiten – und noch viel mehr! 
Wir kooperieren mit: 
•  Ökumenische Nachbarschaftshilfe Bötzingen-Gottenheim
•  Nachbarschaftshilfe der Evangelischen und Katholischen Kirchengemeinden  

in March und Freiburg-Hochdorf
•  Kirchliche Nachbarschaftshilfe Gundelfingen und Wildtal
•  Bürgergemeinschaft Eichstetten
•  uvm.

Hospizvereine
Das wünschen sich die meisten Menschen: Bis zum letzten Augenblick des Lebens im vertrauten  
Umfeld leben zu können – auf ihre Art und gemeinsam mit den Menschen, die ihnen wichtig sind. 
Gut begleitet zu sein – medizinisch, pflegerisch, seelisch und geistig.
Um Sterbenden diesen Wunsch zu erfüllen, arbeiten wir eng mit der Hospizbewegung  
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald zusammen.
•  Hospizbewegung im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
•  Hospizdienst Eichstetten, tätig in Bötzingen, Eichstetten, Gottenheim
•  Hospizgruppe Denzlingen, tätig in Gundefingen, Wildtal, Heuweiler
•  Hospizgruppe Umkirch/March, tätig in Umkirch, March, Buchheim, Holzhausen,  

Hugstetten, Neuershausen 

Beratungsstelle für ältere Menschen  
– Pflegestützpunkte
Sie haben Fragen zu Problemen im Alter? Sie brauchen Hilfen  
bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit? 
Die Beratungsstelle für ältere Menschen unterstützt Sie dabei, 
Hilfen zu finden und zu organisieren, notwendige Anträge zu 
stellen. Die Pflegestützpunkte des Landratsamtes mit Standorten 
in Bad-Krozingen, Titisee-Neustadt und Breisach informieren und 
beraten umfassend hierzu. 



Spenden und Unterstützen
Die Sozialstation unterstützt
Menschen aus den Städten
und Gemeinden aus unserem
Einsatzbereich. 
Ob Beratung, P�ege Zuhause, P�egewohngemeinschaften oder 
auch durch ehrenamtliche Betreuungsangebote – Sie können uns 
dabei unterstützen. Die vom Staat bewilligte und mit den Kassen 
verhandelte Re�nanzierung reicht oftmals nicht aus. Wir sind  
deshalb zur Verwirklichung der sozialen Aufträge auf Mithilfe  
in Form von Spenden von sozial engagierten Menschen oder 
Unternehmen angewiesen. 

Zeit-Spende: Auch Zeit-Spenden, z.B. durch ehrenamtliche Mitarbeit, 
sind ein wichtiger Beitrag für den gemeinschaftlichen Auftrag.

Regelmäßigen Spende: Mit einer regelmäßigen Spende machen 
Sie dauerhaft Unterstützung möglich. Diese Spenden sind für die 
Klienten der Sozialstation die wertvollste überhaupt, da wir wichtige 
Investitionen zuverlässig planen und tätigen können.

Einmalige Spende: Ihre Unterstützung kommt schnell an: Einmalige 
Spenden oder Anlass-Spenden freuen uns besonders dann, wenn 
konkrete Projekte kurz vor dem Abschluss sind und unsere Klien-
ten es kaum noch erwarten können, die neue Leistung zu nutzen.

Spenden statt Blumen: Selbst über den eigenen Tod hinaus, 
unterstützen uns ehemalige Klienten mit ihrem Anliegen, die  
Sozialstation zu unterstützen und drücken somit ihre Verbindung 
und Dankbarkeit für die gute Begleitung in den letzten Stunden 
des Lebens aus. Neben der �nanziellen Unterstützung sind  
wir dankbar und berührt über diese starke und selbstlose Geste.

Spenden für unsere Projekte: Ein paar Beispiele �nden Sie hier. 
Und alle unsere konkreten Projekte zeigen wir Ihnen gerne auf 
unsere Webseite: www.sozialstation-boetzingen.de/helfen oder  
in einem persönlichen Gespräch.
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Spatenstich Bauprojekt: Pflegewohngemeinschaft  
P�egewohngruppe: Am Schobbach  
in Gundelfingen – Eröffnung 2025

Snoezelenraum  
Finanzierung:  
Spenden und Stiftung

Demenzgarten:  
Tagesp�ege Bötzingen  
In den Rathausgärten  
Finanzierung:  
Spenden und Stiftung

Fahrzeuge 
Finanzierung:  
Spenden 

Spendenkonto 
Volksbank Nord eG: 
Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau e.V.
Verwendungszweck „Spende“
Konto-Nr 44105
BLZ 68092000
IBAN DE07 6809 2000 0000 0441 05
BIC GENODE61EMM 

Spendenkonto
Sparkasse Freiburg-Nördl. Brsg.:
Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau e.V.
Verwendungszweck „Spende“
Konto-Nr 20027788
BLZ 68050101
IBAN DE40 6805 0101 0020 0277 88
BIC FRSPDE66XXX 



Gottenheim und Umkirch
Ambulante, häusliche Versorgung
Region Gottenheim und Umkirch
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-200
Gs2@sozialstation-boetzingen.de 

Tagesp�ege Umkirch
Am Mühlbach
Hauptstraße 22, 79224 Umkirch
Telefon 07663 8969-266 
Fax: 07665 9428377
tp.u@sozialstation-boetzingen.de 

P�ege-Wohngruppe Am Mühlbach, Umkirch
Am Mühlbach
Hauptstraße 22, 79224 Umkirch
Telefon 07663 8969-228 
Fax: 07665 9428377
wg.u@sozialstation-boetzingen.de 

Merdingen
P�ege-Wohngruppe Katharina-Mathis-Stift,  
Merdingen
Rittgasse 5A, 79291 Merdingen
Telefon 07668 9964-080 
Fax: 07668-9964-088
wg.m@sozialstation-boetzingen.de

Gundel�ngen und Heuweiler
Ambulante, häusliche Versorgung
Region Gundel�ngen und Heuweiler
Alte Bundesstraße 52, 79194 Gundel�ngen
Telefon 07663 8969-230
Gs3@sozialstation-boetzingen.de 

Umkirch

GottenheimGottenheimGottenheimGottenheim
MarchMarch

Bötzingenzingen

Eichstetten

Heuweiler

Gundel�ngen

Freiburg

MerdingenMerdingen

Hauptgeschäftsstelle und Verwaltung
Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V.
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-200 
Fax: 07663-99727
kontakt@sozialstation-boetzingen.de
www.sozialstation-boetzingen.de 

Bötzingen und Eichstetten
Ambulante, häusliche Versorgung
Region Bötzingen und Eichstetten
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-200
Gs1@sozialstation-boetzingen.de

Tagesp�ege Bötzingen
In den Rathausgärten  
Bergstraße 6a, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-268 
Fax: 07663 9145049
tp.b@sozialstation-boetzingen.de 

Tagesp�ege Eichstetten
Im Schwanenhof
Hauptstraße 32-34, 79356 Eichstetten
Telefon 07663 8969-263 
Fax: 07663-6053539 
tp.e@sozialstation-boetzingen.de 

P�ege-Wohngruppe Adlergarten, Eichstetten
Dorfgraben 9, 79356 Eichstetten  
Telefon 07663 8969-218 
Fax: 07663 9423861
adlergarten@sozialstation-boetzingen.de

March
Ambulante, häusliche Versorgung
Region March
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Telefon 07663 8969-200
Gs4@sozialstation-boetzingen.de

www.sozialstation-boetzingen.de 




